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Der Vorstand informiert 
 

 

 

TSG-Tombola bei Wein und Markt am Samstag, 31. August 2019 
 

Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit unserer großen und beliebten Tombola bei 
Wein und Markt vertreten. Da der Reingewinn der Tombola unserer vielfältigen 
Jugendarbeit zu Gute kommt, bitten wir um Sachspenden für unsere 
Tombolagewinne. 
 
Diese können bis 1. August in der TSG-Geschäftsstelle, Parkstraße 5/1, abgeben 
werden oder rufen Sie uns unter Telefon 06222-53060 an. 
 
Für Ihre Unterstützung danken wir im Voraus. 
 
Ihr Vorstand der TSG 
 

 

 

 
Vereinsbrille 3/2019 
Turn- und Sportgemeinschaft 1885 Wiesloch e.V. 
 

Unsere Abteilungen 
Badminton ï Basketball ï Cricket ï Einrad ï 
Fechten ï Frauengymnastik ï Gruppe Sie + Er ï 
Handball ï Judo ï Karate ï Kinderturnen ï 
Leichtathletik ï Orientierungslauf ï Triathlon ï 
Männergymnastik ï Prellball ï Rhythmische 
Sportgymnastik ï Skisport ï Schwimmen ï 
Sportgruppe Jedermann ï Trampolinturnen ï 
Volleyball ï Walking ï TSG-Kurs-Angebote 
 

Vorsitzender: Manfred Walter 
In der Schanz 6, 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 13 77 
 

Geschäftsstelle: Parkstr. 5/1, 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 30 60, Fax 0 62 22 / 5 96 55 

Konto: 
Sparkasse Heidelberg 
IBAN DE85 6725 0020 0050 0188 57 
BIC: SOLADES1HDB 
 

Herausgeber: 
TSG 1885 Wiesloch, Parkstr. 5/1, 69168 Wiesloch 
Internet: www.tsg-wiesloch.de 
E-Mail: info@tsg-wiesloch.de 
 

Auflage: 
2.000 Exemplare 
 

Fotos: 
Karl-Heinz Pfeiffer, Helmut Pfeifer, Jan A. Pfeifer 
und privat 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi 9.00 - 12.00 Uhr 
Do 16.00 - 19.00 Uhr 
 

 

Berichte bitte an info@tsg-wiesloch.de schicken! 
  

 

Redaktionsschluss für die nächste Vereinsbrille 
Freitag, 30. August 2019 
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28. Stadtlauf der TSG Wiesloch 
 

ĂEckigñ war es nur in der Innenstadt 
Neue Strecke wurde bei der 28. Auflage des Stadtlaufs gelobt  

ð Vorjahressieger erneut erfolgreich 
 

 
 
Die Sorgenfalten, die am Vortag bei den Verant-
wortlichen der TSG Wiesloch wegen des 
schlechten Wetters noch entstanden waren, 
verschwanden beim sonntäglichen Stadtlauf. Zwar 
es war es kühl, aber es blieb bei einem nur kurzen 
Schauer und zwar zu einem Zeitpunkt, als über die 
Hälfte der Läuferinnen und Läufer bereits die 
Ziellinie im Stadion überquert hatte. Die 28. Auflage 
brachte ein Novum mit sich, denn ein kleiner Teil 
der Strecke führte durch die Innenstadt. Für das 
Teilnehmerfeld sicherlich eine Umstellung, musste 
doch in der Schlossstraße eine kleine Steigung 
überwunden und zudem häufig die Richtung 
gewechselt werden. Für Sieger Michael Chalupsky 
 

Startschuss durch OB Dirk Elkemann 

 
In der Innenstadt 
 

von der TSG Heidelberg allerdings kein Problem. 
ĂDer Kurs in der Stadt selbst war zwar etwas 
Ăeckigñ, aber ich bin gut durchgekommenñ, meinte 
er kurz nach dem Zieleinlauf. Der Gewinner des 
Halbmarathons von Heidelberg vor drei Wochen 
und Vorjahrestitelträger im Vorjahr in Wiesloch 
bewältigte die 10-Kilometer Distanz in 32:21 
Sekunden und dies mit deutlichem Vorsprung vor 
dem Zweitplatzierten Steffen Kundel vom 
ĂPersonal Training Hotzñ. Als Dritter kam 
Alessandro Cellerone vom ĂSpard Team Rech-
berghausenñ ins Ziel. 
 

Bei den Damen konnte sich Elisabetha Cantarella 
(NSV Triathlon) vor Kirsten Wieditz (TSG 
Wiesloch) behaupten, die in ihrer Altersklasse die 
läuferische Nase vorn hatte.  
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Tolle Unterstützung in der Innenstadt durch unseren 
Sponsor, der Bäckerei Rutz 
 

Begonnen hatte das Rennen traditionell mit dem 
Startschuss durch Oberbürgermeister Dirk 
Elkemann, der sich flugs in die Reihen der Läufer-
innen und Läufer einreihte, um am Ende mit einer 
Zeit unter 39 Minuten einen beachtlichen 18. Platz 
erlaufen konnte und in seiner Altersklasse gar 
Zweiter wurde. ĂWir hatten ¿ber 700 Anmeldungen 
und rund 680 waren auch am Startñ, zog der TSG-
Chef Manfred Walter eine positive Bilanz.  Mit auf 
der Strecke dabei das Handball-Inklusionsteam 
ĂDie Wieselñ der TSG Wiesloch, das einen 
Teilabschnitt der Strecke (vier Kilometer) in 
Bravour bewältigte. Physiomed Hecker stellte im 
Hauptfeld die stärkste Teilnehmerzahl mit mehr als 
60 Läuferinnen und Läufern, auch andere 
Institutionen wie die Teams der Sponsoren 
Sparkasse Heidelberg oder REWE gingen mit 
mehreren Teilnehmern an den Start. 
Für den Abschnitt in der Innenstadt hätten sich die 
Organisatoren ein wenig Sonne und etwas höhere 
Temperaturen gewünscht, dennoch waren 
zahlreiche Menschen erschienen, um das Feld 
anzufeuern. ĂDas war da schon tollñ zollte der 
Zweitplatzierte Kundel den Fans am Wegesrand 
höchstes Lob.  
 
Spªter, als die ĂBambinisñ im Stadion mit viel 
Begeisterung loslegten, erfuhr die Stimmung noch 

eine Steigerung. Ă¦ber 500 haben dann diesen 
Rennen über 300, 600 und 900 Meter 
teilgenommen. ĂEine tolle Zahlñ, freute sich 
Manfred Walter. Alleine die Schillerschule mit 144 
Teilnehmern und die Merian-Schule (134 kleine 
Läuferinnen und Läufer) stellten die größten 
Gruppen. 
 
Bei der Siegerehrung in der Stadionhalle meinte 
OB Elkemann, er sei stolz, dass der Stadtlauf 
erneut so Ăgut angenommenñ worden sei. ĂF¿r die 
Organisatoren gab es wegen der neuen 
Streckenführung eine große Herausforderung, die 
bestens bewältigt wurde. Hier gilt mein Dank 
stellvertretend für alle Engelbert Franz von der 
TSG Wieslochñ. Manfred Walter hob die tatkrªftige 
Unterstützung seitens der Stadt hervor, vor allem 
bei der Absperrung bestimmter Straßenabschnitte. 
ĂWir danken unseren Hauptsponsoren, die uns 
wieder mal hervorragend unterst¿tzt habenñ, so 
Manfred Walter in Richtung Bäckerei Rutz, REWE 
und Sparkasse Heidelberg. 
 

 
Das Schlussfahrrad    
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Impressionen vom Stadtlauf 2019 
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Jahreshauptversammlung 
 
 

 
 
Jede Jahreshauptversammlung beginnt mit dem 
Bericht des Vorstandes und der Bekanntgabe von 
ĂZahlen-Daten-Fakten: Ende 2018 hatte die TSG 
3.007 Mitglieder darunter 1.122 Kinder und 
Jugendliche. Trainiert werden alle von 153 
Übungsleitern/Innen in den 23 Abteilungen sowie 
verschiedenen TSG-Kurs-Angeboten an wöchent-
lich 384 Übungsstunden. Im Jahr sind das genau 
17.292 Stunden. 176 Sportlerinnen und Sportler 
wurden zu erst am 24. Februar bei der Meister-
schaftsfeier geehrt sowie am 29. März im Palatin 
bei der städtischen Sportlerehrung zum zweiten 
Mal unter rund 400 Teilnehmer geht. Dass alle vier 
besondere Ehrungen von Sportler, Sportlerin sowie 
die beiden Jugend- und Senioren-Mannschaften 
von der TSG stammten, zeigte nur die sportliche 
Qualität des größte Wieslocher Vereins. 
 
Aber bei der TSG geht es nicht nur um sportliche 
Erfolge, denn zu den Highlights des Jahres 2018 
gehören neben Neujahrstreff und WiWa-Familie 
Bewegungstag oder dem TSG-Spielfest auch die 
Tombola Wein und Markt, der KILA-Cup oder 
Handball Metropolcup sowie der bereits zum 27. 
Mal veranstaltete Stadtlauf oder das Internationale 
Bacchusturnier, 2018 zum 41. Mal. Und damit auch 
der Öffentlichkeit berichtet wird, was sich alles bei 
der TSG tut, bezeugen die Schlagzeilen der Presse 
die vielfältigen sportlichen Erfolge oder Themen, 
wie ĂTSG Wiesloch Leichtathletinnen auf hºchster 

Ebene ausgezeichnetñ, Jugendfºrderung steht an 
1. Stelleñ, ĂWieslocher schafften den Sprung nach 
oben ï Trampolinñ u.a. Stolz ist Manfred Walter und 
sein Vorstandsteam auch ¿ber die ĂNeue 
Geschªftsstelleñ, in deren grºÇerem Raum Ann-
Kathrin Pfeifer und ihr Team residiert, darunter 
auch ĂUnser Bufdi Robinñ, der seit August seinen 
Bundesfreiwilligendienst im Sport absolviert. 
 
Eigentlich sollte Manfred Walter doch mit der TSG 
und ihren sportlichen Erfolgen zufrieden sein, wenn 
da nicht die Sorgen und Nöte wären. Seit Jahren 
gibt es Hallen- und Platzprobleme. Wenn die TSG-
Mitgliederzahl Ende 2018 auf 3.007 gesunken war, 
dann liegt das weitgehen auch an fehlenden 
Trainingsmöglichkeiten. Es gibt immer noch kein 
Hallenbad in Wieslochs Kernstadt. Ob und wann 
eine neue Sporthalle im Schulzentrum kommt liegt 
in den Sternen, wie jeder Verein leidet auch die 
TSG unter mehr Bürokratie und gesetzlichen 
Vorschriften. Da die Stadt Wiesloch selbst unter 
Geldprobleme leidet ist deren Unterstützung 
schwierig. Im nächsten Jahr 2020 sind wieder 
Vorstandswahlen ï auch der Vorstand braucht 
dringend Nachwuchs, so Manfred Walter. 
 
Zum Abschluss seiner längeren Ausführungen 
dankte Walter allen Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter, Helferinnen und Helfer, Abteilungs-
leiterinnen und Abteilungsleitern, allen Mitgliedern, 
dem Vorstandsteam sowie dem gesamten Team 
der Geschäftsstelle und natürlich der Presse und 
übergab damit das Mikrofon an den Finanzchef 
Matthias Haberbosch. Der Kassenprüfbericht 
erfolgte durch Jutta Hilswicht. Ann-Kathrin Pfeifer 
beantragte die erfolgreiche Entlastung des 
Vorstands. Neben Jutta Hilswicht wurde Harald 
Schuster für die ausgeschiedene Anna-Lena 
Haffner zum zweiten Kassenprüfer gewählt. 
 
Zum Abschluss meinte Manfred Walter: ĂWir 
schauen positiv in die Zukunftñ. 
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Sportbundtag 
 

 
TSG-Vorsitzender Manfred Walter mit Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann 

 
 

Am 25. Mai fand der Sportbundtag des Badischen 
Sportbundes im Palatin Wiesloch statt. Das 
bisherige Präsidium mit Präsident Martin Lenz 
wurde wiedergewählt. 
 

Grußworte sprachen OB Dirk Elkemann, Alfons 
Hörmann, Präsident des Deutschen Olympischen 
Sportbundes und Dr. Susanne Eisenmann, 
Ministerin für Kultur, Jugend und Sport des Landes  

 

Baden-Württemberg. 
 

Manfred Walter stellte der Ministerin die 
Inklusionsarbeit der TSG Wiesloch vor. Frau Dr. 
Eisenmann war besonders beeindruckt von den 
Aktivitäten der TSG Wiesel. Sie versprach, sich in 
der Zukunft aktiv für die weitere Entwicklung 
einzusetzen. 
 

 
 

 

Gaststätte (optional mit Wohnung) zu verpachten 
 

Sehr gut etablierte Gaststätte provisionsfrei zu verpachten. Das Objekt befindet sich 
verkehrsgünstig im südlichen Rhei n-Neckar-Kreis.  
 

Das Restaurant hat 100 Sitzplätze inkl. Nebenzimmern, Terrasse und einem Biergarten. 
Kostenlose Parkplätze und Grünanlagen sind vorhanden. 
 

Für Fachkräfte sehr gut geeignet. Wohnung mit ca. 90 m² im gleichen Gebäude. 
 

Anfragen unter 06222/53060 und info@tsg-wiesloch.de 
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Sportlerehrung der Stadt 
 
Sport und damit all die Vereine, die in 
unterschiedlichen Bereichen Bewegung, Spaß, 
Teamgeist und Freude anbieten, steht in Wiesloch 
hoch im Kurs. Dies wurde bei der Sportlerehrung 
im Staufersaal des Palatins wieder einmal 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Oberbürger-
meister Dirk Elkemann sprach Glückwünsche aus, 
schüttelte zahlreiche Hände und verteilte Urkunden 
und Geschenke. Knapp 400 Personen, die für 
Kreismeisterschaften bis hin zu Weltmeister-
schaften nominiert wurden, wurden ausgezeichnet. 
Von der TSG Wiesloch glänzten 176 Sportlerinnen 
und Sportler mit vielen sportlichen Erfolgen. 
Höhepunkt des kurzweiligen Abends bildete die  
 

Auszeichnung der Sportlerin und des Sportlers des 
Jahres.  
Von der TSG Wiesloch wurde Eyüp Soylu von der 
Judoabteilung Sportler des Jahres und Irene Braun 
von der Sportabzeichengruppe Sportlerin des 
Jahres. Mannschaft des Jahres im Jugendbereich 
wurde die weibliche Handball B-Jugend. Für den 3. 
Platz bei den nationalen Special OIympics erhielten 
die Wiesel den begehrten Titel Mannschaft des 
Jahres. 
 
Die TSG ist stolz auf ihre Sportler und gratuliert den 
Ausgezeichneten zu ihrem tollen Erfolg. 

 

 
Sportlerin des Jahres: Irene Braun   

Sportabzeichen zum 45. Mal 

 
 
 

 
Sportler des Jahres: Eyüp Soylu  
Weltmeister und Europameister  

im Judo und Sambo 
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Kreis- u. Bezirksmeisterschaften, Schulwettbewerbe 

 

 
Badische Meisterschaften 
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Baden-Württembergische, Süddeutsche-, Deutsche Meisterschaften und Sportabzeichen 

 

 
Welt- und Europameisterschaften 



 

 
15 

 
 

 
Jugendmannschaft des Jahres: weibliche Handball B-Jugend - 1. Badische Meister 

 

 
Mannschaft des Jahres: Inklusionsmannschaft Wiesel der TSG - 3. Platz bei den Special Olympics    
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Termine 2019 
 

Sa. 24.08. ï So. 25.08.2019 9.00 Uhr 

Sporthalle am Stadion und Helmut-
Will-Halle 

42. Badminton Bacchusturnier 

Sa. 31.08.2019 10.00 ï 19.00 Uhr 

Innenstadt 

Wein + Markt 

Sa. 07.09. ï So. 08.09.2019 Stadionhalle Metropolregion-Cup 

HEKA energy HandballCup 

So. 22.09.2019 15.00 Uhr 

Stadionhalle Wiesloch 

Bewegungstag WiWa-Familie 

Do. 05.12.2019 18.00 Uhr 

Eingang Stadion 

TSG-Nikolaus 

 

Weitere Termine unter www.tsg-wiesloch.de 
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Geburtstage Ehrenmitglieder 
 

 
 

Am 9. Juni feierte unser Ehrenmitglied 
 

Hans-Joachim Wagner 
 
seinen 75. Geburtstag. 
 
Von 1981 bis 2005 war er im Vorstand der TSG tätig: 1981 ï 1999 als Beisitzer, 1999 ï 2001 Leiter 
des Turn-und Sportausschusses und 2001 - 2005 Stellvertreter des Vorsitzenden. 
 
Von 1981 ï 1986 und wieder von 1988 ï 2004 war er Abteilungsleiter der Handballabteilung. In seiner 
aktiven Zeit unterstützte er die Handballabteilung und den Vorstand mit Rat und Tat. Für sein 
Engagement erhielt er die Gauehrennadel. 2005 wurde er zum Ehrenmitglied der TSG ernannt. 
 
Die TSG und die Handballabteilung gratulieren von ganzem Herzen und wünschen ihm viel Glück 
und Gesundheit. 
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Badminton 
Stefan Fürstenau 
Lempenseite 43 
69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 13 69 

 

Punktspiele der TSG Wiesloch im Badminton 
 

 
Franziska Rall 
 

Die Mannschaftspunktspielrunde geht für die 
Badminton-Abteilung der TSG Wiesloch in die 
entscheidende Phase. Beim letzten Spieltag 
konnte das Landesliga-Team zunächst einen 5:3 
Auswärtssieg gegen die Sportfreunde Affaltrach 
verbuchen. Dieser war angesichts des 
Tabellenstands auch zu erwarten, aber da die TSG 
etwas ersatzgeschwächt antrat, war es doch alles 
andere als ein Selbstgänger. Nach den Doppeln 
führte die TSG mit 2:1. Hierbei konnten sich Lars 
Nielsen und Dapeng Wang gegen Jürgen Nüßlein 
und Calvin Ebert ganz klar in zwei Sätzen 
durchsetzen. Ebenso siegten Franziska und Meike 
Rall gegen Daijana Kooth und Denise Mezger. 
Arthur Peters und Heinz Ludwig Wolter hatten aber 
gegen Benedikt Busch und Stefan Litz das 
Nachsehen, auch wenn sie den ersten Satz noch 
knapp gewinnen konnten. 
 
In den Einzeln setzte sich Franziska Rall gegen 
Denise Mezger durch, Heinz-Ludwig Wolter 
unterlag aber Calvin Ebert. Etwas überraschend 
kam vielleicht die relativ deutliche Niederlage von 
Lars Nielsen und Meike Rall im Mixed (gegen 
Jürgen Nüßlein und Daijana Klooth). 
 
Dass es dann aber doch zum Sieg der TSG  
 

Wiesloch reichte, lag an den spannenden 
Einzelpartien von Arthur Peters und Bendedikt 
Busch und von Dapeng Wang gegen Stefan Litz. In 
beiden Fällen waren die Wieslocher im dritten Satz 
erfolgreich. Damit stand der 5:3 Erfolg fest. 
 
In gleicher Aufstellung fuhr man dann zum TV 
Lauffen. Leider war hier nicht so viel zu holen für 
die TSG. In einer Partie ohne viele Höhepunkte - 
kein einziges Spiel ging über 3 Sätze - verlor man 
mit 2:6. Die Punkte für die Wieslocher holte Lars 
Nielsen: Einmal an der Seite von Dapeng Wang im 
ersten Doppel (durch einen schönen Erfolg gegen 
Jonathan Link und Lars Grauer), einmal zusammen 
mit Meike Rall im Mixed (21:11 und 21:10 gegen 
Philipp Schwara und Maike Kohler). 
 
Die zweite Mannschaft der TSG Wiesloch musste 
bei der SG Walldorf I und SG Walldorf II antreten. 
Hier unterlag man zunächst mit 3:5 gegen die erste 
Walldorfer Mannschaft. Es spielten für Wiesloch: 
Silke Vormbrock, Svenja Vogel, Waltraud 
Schneiders, Bert Lederer, Marcus Rehm, Volker 
Endris, Moritz Hackmann und Mirko Kötz.  
 
Im zweiten Spiel musste man auf Volker Endris 
verzichten, aber man konnte immer noch mit den 
vier Herren von der ersten Partie vollständig 
antreten. In der Partie gegen die zweite 
Mannschaft der Walldorfer gingen alle drei Doppel 
über drei Sätze: Zweimal setzte sich die TSG 
Wiesloch knapp durch (Marcus Rehm und Moritz 
Hackmann sowie Bert Lederer und Mirko Kötz), 
einmal die Walldorfer (Vanessa Ruppel und 
Daniela Stroot siegten gegen Silke Vormbrock und 
Svenja Vogel). Alle weiteren fünf Partien wurden in 
zwei Sätzen entschieden. Hier holten Moritz 
Hackmann und Mirko Kötz in ihren Einzeln noch 
zwei Punkte für Wiesloch. Die anderen drei Spiele 
gingen an die Nachbarstädter. So kam das 4:4 
Unentschieden zustande. 
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Klassenerhalt in Landesliga und Bezirksliga 
 

Zum Abschluss der Punktspielrunde gab es für die 
erste Mannschaft der Badmintonabteilung der TSG 
Wiesloch ein 4:4 Unentschieden beim TV 
Heidelberg. In einer wirklich äußerst umkämpften 
Partie lag man nach den Doppeln zunächst mit 2:1 
vorne: Franziska und Meike Rall konnten ihr 
Doppel gegen Iris Schwenk und Friederike Korn mit 
21:13, 15:21 und 21:16 gewinnen. Etwas leichter 
hatten es Lars Nielsen und Arthur Peters beim 
21:13 und 21:18 gegen Thang Nguyen und 
Andreas Garburg. Die weiteren Punkte für 
Wiesloch holten dann  Arthur Peters im Einzel 
(knapper Sieg mit 19:21, 21:16 und 21:18 gegen 
Michael Herting) und Franziska Rall (noch knapper: 
19:21, 24:22 und 21:19 gegen Friederike Korn). 
Christian Schmid und Heinz-Ludwig Wolter 
konnten zwar keine Punkte holen, aber sie 
ermöglichten erst den Punktgewinn, dadurch dass  
die Mannschaft überhaupt antreten konnte. 

Im anschließenden Match in Dossenheim gab es 
im letzten Spiel der Saison eine 2:6 Niederlage. 
Dennoch reichte es für die Landesliga-Mannschaft 
zum Klassenerhalt. Für den Aufsteiger ist dies ein 
sehr schöner Erfolg. 
 
Mit zwei Niederlagen in Heidelberg (2:6) und 
Dossenheim (1:7) schloss die zweite Mannschaft 
die Saison ab. Dennoch reicht der 7. Platz bei 9:19 
Punkten in der Bezirksliga ebenfalls zum 
Klassenerhalt. Und auch dies ist sehr beachtlich, 
da man ebenfalls Aufsteiger in dieser Klasse ist. 
 
Die dritte Mannschaft war zunächst vielver-
sprechend in der Kreisklasse in die Saison 
gestartet. Am Ende konnte man aber zweimal nicht 
antreten und musste sich damit vorzeitig aus der 
Saison zurückziehen. 
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BWBV-Bezirk Nordbaden zu Gast bei der TSG 
 

 
 
Etwa 60 Vereinsdelegierte aus dem sich von 
Mannheim bis Freudenstadt erstreckenden Bezirk 
Nordbaden des Baden-Württembergischen 
Badminton Verbandes waren der Einladung zur 
diesjährigen Bezirksjugend- und Bezirks-
versammlung gefolgt, die am 24.05.2019 in der 
TSG-Vereinsgaststätte stattfand. 
 
TSG-Vorsitzender Manfred Walter und 
Abteilungsleiter Stefan Fürstenau als Gastgeber 
begrüßten den Bezirksvorstand mit dem BWBV-
Vizepräsidenten Karlheinz Hohenadel aus 
Hemsbach an der Spitze und die Delegierten, die 
anschließend unter Beweis stellen konnten, dass 
man im Badminton auch Ausdauer braucht, 
endete die Sitzung doch erst nach gut 3 1/2 

Stunden. Großen Raum nahmen dabei die 
Vorstellung und die kritische Erörterung eines 
neuen Konzepts des Deutschen Badminton 
Verbandes (DBV) zur Nachwuchsförderung im 
Rahmen von Jugendranglisten und dessen 
Umsetzbarkeit auf Landes- und Bezirksebene ein.  
 
Ann-Kathrin Pfeifer, Elke und Manfred Walter, 
unterstützt von einigen fleißigen Helferinnen und 
Helfern der Badmintonabteilung, sorgten dafür, 
dass niemand hungrig oder durstig nach Hause 
gehen oder fahren musste. Dafür und für die 
gesamte Ausrichtung der Veranstaltung gabôs 
anschließend - nicht unverdient - Lob und Dank 
der Gäste.  
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Einrad 
Laura Ssymank Christine Schaper 
Hauptstraße 23 Farnweg 2 
69234 Dielheim 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 31 95 14 Telefon 0 62 22 / 76 87 51 

 
Einradabteilung sorgte bei der Sportlerehrung in Reilingen für gute Stimmung 

 

 
Die Einrad-Putzkolonne bei der "professionalen Bodenreinigung" 

 

Viel Unterhaltung bekam das Publikum in der 
vollbesetzten Mehrzweckhalle durch einen bunt 
gemischten Auftritt der Einradler am 15. März in 
Reilingen. Zunächst sorgte die Einrad-Putzkolonne 
mit einer "professionellen Bodenreinigung" für 
einen rutschfesten Untergrund und reine Luft. Dann 
ließ die Räuber-Hotzenplotz-Gang die Reilinger 
erzittern und begeisterte mit einer souverän 
gefahrenen 3er-Pyramide. Im Anschluss heizten 
"Die Blues Brothers" auf ihren Hocheinrädern, den 

sogenannten ĂGiraffenñ, dem Publikum ordentlich 
ein. Mit einem fulminanten gemeinsamen 
Schlussakt beendete die bunt gemischte Gruppe in 
einer Polka das Geschehen. Das Publikum war 
begeistert und es gab viel Applaus für die bunte 
Show. Mit diesem Projekt konnte die Einradgruppe 
wieder einmal beweisen, dass Sport in einer 
altersübergreifend gemischten Gruppe mit 
verschiedenen Niveaus möglich ist und vor allem 
Spaß macht.  
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Handball 
Harald Sauter Matthias Baust 
Altwieslocher Str. 11 Zähringer Str. 2 
69168 Wiesloch 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 12 08 Telefon 0 62 22 / 16 23 

 
Empfang der Athleten der Special Olympics 2019 durch Innenminister Thomas Strobl 

- Zwei Sportlerinnen der TSG Wiesel dabei- 
 

 
v. l.: stellv. Oberbürgermeister Klaus Rothenhöfer, TSG Geschäftsführerin Ann-Kathrin Pfeifer,  

Jasmin Bokalawski, Innenminister Thomas Strobl, Monika Verma " 
 

Innenminister und stellvertretener Minister-
präsident Thomas Strobl hat alle Sportlerinnen und 
Sportler, die bei den Special Olympics 
teilgenommen haben, zu einem Empfang ins 
Innenministerium in Stuttgart eingeladen.  
 

Wir können sehr stolz sein, wenn Menschen aus 
Baden-Württemberg internationale Wettbewerbe 
gewinnen. 58 Athletinnen und Athleten aus Baden-
Württemberg haben bei den Weltspielen von 
Special Olympics in Abu Dhabi und Dubai um 
Medaillen gekämpft. Bei der Handballmannschaft 
waren auch zwei Sportlerinnen der TSG Wiesloch 
dabei, Jasmin Bokalawski und Monika Verma.  
 

Mit 7000 Athleten aus 192 Ländern kämpften die 
Sportlerinnen und Sportler mit geistiger 
Behinderung und Mehrfachbehinderung in 24 
Sportarten um Medaillen. ĂSie sind Botschafter 
unseres Landes. Sie zeigen der Welt, was wir hier 
im Ländle so alles können, was in uns steckt. Sie 
zeigen den Menschen, was man alles erreichen 
kann, wenn man ein Ziel hat und hart dafür arbeitet. 

Sie sind ein Vorbild und machen Mutñ, w¿rdigte 
Minister Thomas Strobl die Athletinnen und 
Athleten. 
 

Durch das positive Auftreten bei den Deutschen 
Meisterschaften in Kiel haben sich Monika und 
Jasmin in die Deutsche Nationalmannschaft 
gespielt. Besonders stolz ist die TSG Wiesloch, 
dass die beiden Sportlerinnen mit ihrer Mannschaft 
bei den Special Olympics Weltspielen einen guten 
vierten Platz belegt haben. ĂHierbei ist besonders 
der Trainerin Jutta Wallenwein und ihrem Team für 
Ihr groÇes Engagement zu dankenñ, so der TSG 
Vorsitzende Manfred Walter. 
 

Die Sportlerinnen haben sich sehr über die 
Einladung gefreut und dem Wiedersehen mit den 
Sportkameraden entgegengefiebert. In Begleitung 
des stellvertretenen Oberbürgermeisters der Stadt 
Wiesloch Klaus Rothenhöfer und der TSG 
Geschäftsführerin Ann-Kathrin Pfeifer war es ein 
erlebnisreicher Tag in Stuttgart. 
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Karate 
Volker Harren 
Alte Heerstraße 6 
69168 Wiesloch 
Telefon 01 72 / 5 96 32 77 

 

Die wichtigsten Schlagzeilen aus dem Leistungssport 
 

09.02.2019 Muhammed ist EM Fünfter 
 

23.02.2019 3 x Gold, Silber und 3 x Bronze bei 
Landesmeisterschaft 
 

06.04.2019 Mustafa Fünfter bei seiner ersten 
Senioren DM 
 

14.04.2019 Gold, Silber und 2 x Bronze bei 
Swiss Junior Open 
 

21.04.2019 Muhamed gewinnt u21 Randori 
 

27.04.2019 Muhamed gewinnt RPF Open, Tim-
Luka wird Zweiter 
 

04.05.2019 Tim-Luka wir Neunter bei erster 
WKF K1 Youth League des Jahres auf Zypern 
 

19.05.2019 DM Jugend, Junioren und u21: Gold 
für Muhammed, Tim-Luka wird 5., Abdullah 7. 

 
 

Muhammed Özdemir sichert sich 3. Titel 
 

 
 
Vom 18. und 19.05.2019 fand in Erfurt die 
Deutsche Meisterschaft der Jugend, Junioren und 
u21 statt. Aus dem Team der Knights des Karate 
Centrums Rein-Neckar starteten die TSG Sportler 
Tim-Luka Friedrichs, Muhammed und Abdullah 
Özdemir. Mustafa Özdemir, der sich Hoffnungen 
bei den u21 machen durfte, konnte nicht starten, da 
er sich im Abschlusstraining den Fuß gebrochen 
hatte. 
 
Abdullah startete bei den Junioren -76kg gut ins 
Turnier nach einem 3:1 musste er sich in der Folge 
dem Finalisten Ayman Rouchdi aus Bochum 
geschlagen geben. In der anschließenden 
Trostrunde konnte sich Abdullah den 7. Platz 
sichern. 
 
Tim-Luka startete bei den Jugendlichen -63kg  
 

zurückhaltend ins Turnier. Zu passiv unterlag er 
gegen den späteren Finalteilnehmer Dojet 
Haxhimusa aus Bergisch Gladbach. In der 
Trostrunde aufgewacht, lieferte er zum Teil 
spektakuläre Kämpfe und sicherte sich am Ende 
den 5. Platz. 
 
Muhammed demonstrierte bei den Jugendlichen -
52kg von Beginn an, wie Wettkampfkontrolle und 
Kreativität aussehen können. 10:0, 9:1 und 6:0 
bedeuteten den Finaleinzug. Hier gewann er gegen 
Antoine Diemer aus Erfurt mit 4:0 und sicherte sich 
seinen dritten Titel. 
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